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Liebe Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden,
liebe Leserinnen und Leser,

wenn andere Hilfe brauchen, zählt 
oft jede Minute. Dann sind Menschen 
gefragt, die nicht lange zögern, sondern 
handeln. Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, ruhig bleiben und sich 
aufeinander verlassen können. Seit 150 
Jahren steht die Freiwillige Feuerwehr 
Amstetten genau für diese Haltung. Zu 
diesem besonderen Jubiläum gratuliere 
ich sehr herzlich.

Unsere Feuerwehren im Alb-Donau-Kreis 
leisten Tag für Tag einen unverzichtbaren Beitrag zum Schutz der 
Menschen. Tag und Nacht, an Werktagen, an Sonn- und Feiertagen, oft 
neben Beruf, Familie und anderen persönlichen Verpflichtungen. Die 
Anforderungen an die Feuerwehren haben sich im Lauf der Jahrzehnte 
verändert und deutlich erhöht. Geblieben ist jedoch der Kern ihres 
Auftrags: Menschen helfen, Gefahren abwehren und Verantwortung für 
die Sicherheit vor Ort übernehmen.

Mein herzlicher Dank gilt allen aktiven und ehemaligen 
Feuerwehrangehörigen für Ihr großes Engagement sowie allen, die diese 
Arbeit im Hintergrund unterstützen. 
Für die Zukunft wünsche ich der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten stets 
eine glückliche Hand bei allen Aufgaben und dass alle Einsatzkräfte stets 
gesund von ihren Einsätzen zurückkehren.

Ich grüße Sie herzlich mit „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Ihr 
Heiner Scheffold
Landrat des Alb-Donau-Kreises

Grußwort Landrat

WIR GRATULIEREN DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR 
AMSTETTEN ZUM 
150-JÄHRIGEN JUBILÄUM!

© Hannah Bichay
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Grußwort Bürgermeister
Liebe Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten, 
sehr geehrte Festgäste,

unsere Freiwillige Feuerwehr feiert in 
diesem Jahr ihr 150-jähriges Bestehen. 
Es ist mir eine große Ehre, unserer Wehr 
im Namen der Verwaltung sowie aller 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Amstetten zu diesem stolzen Jubiläum 
herzlich gratulieren zu dürfen. Ein 
ebenso herzliches Willkommen an 
alle, die dieses besondere Ereignis an 
unserem Festwochenende mit uns 
feiern.

150 Jahre Feuerwehr – das bedeutet anderthalb Jahrhunderte gelebter 
Dienst am Nächsten. Ob beim Löschen von Bränden, der Rettung 
aus Notlagen oder durch technische Hilfeleistung: Die Kameradinnen 
und Kameraden unserer Feuerwehr sind zur Stelle, wenn ihre Hilfe 
gebraucht wird – oft unter Einsatz der eigenen Gesundheit. Für diesen 
unverzichtbaren, ehrenamtlichen Dienst, den Sie in unzähligen Stunden 
für die Sicherheit unserer Gemeinde leisten, spreche ich Ihnen – auch im 
Namen der gesamten Bürgerschaft – meinen tief empfundenen Dank 
aus.

Ebenso möchte ich den wertvollen Beitrag würdigen, den die Feuerwehr 
für unser Zusammenleben leistet: z.B. beim Maibaumaufstellen, bei der 
Unterstützung und Absicherung von Festen oder durch die musikalische 
Umrahmung verschiedenster Anlässe durch die Feuerwehrkapelle. 
All dies stärkt Gemeinschaft und Zusammenhalt weit über den 
Einsatzdienst hinaus.

Zuversichtlich stimmt mich auch der Blick in die Zukunft: Dank einer 
hervorragenden Nachwuchsarbeit steht die nächste Generation bereit, 
Verantwortung zu übernehmen. 

Mein Dank gilt zudem dem Organisationsteam und den vielen helfenden 
Händen, die dieses Festwochenende mit großem Engagement 
vorbereitet haben und gestalten.

Ich wünsche uns allen ein harmonisches und unterhaltsames 
Jubiläumsfest und freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen 150 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Amstetten zu feiern.

Thomas Schultheiß
Bürgermeister
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Liebe Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden,
verehrte Jubiläumsgäste,

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Amstetten – das bedeutet eine 
lange Tradition, geprägt von Mut, 
Verlässlichkeit und gelebter 
Gemeinschaft. Dieses besondere 
Jubiläum ist ein eindrucksvoller Beweis 
für den unermüdlichen Einsatz und 
das außergewöhnliche Engagement 
all jener, die sich in den Dienst der 
Allgemeinheit stellen. Es erfüllt 
mich mit großer Dankbarkeit und 
Anerkennung, Feuerwehrkommandant 
einer so leistungsstarken und kameradschaftlichen Wehr sein zu dürfen.

Mein besonderer Dank gilt allen aktiven Feuerwehrangehörigen. Tag und 
Nacht sind sie bereit, oft unter schwierigen Bedingungen, Hilfe zu leisten, 
Verantwortung zu übernehmen und unserer Gemeinschaft Sicherheit 
zu geben. Dieses selbstlose Handeln verdient höchsten Respekt und 
Anerkennung.

Ebenso stolz bin ich auf unsere Jugendfeuerwehr mit ihrer Kinder- und 
Jugendgruppe, die mit Begeisterung und Engagement den Grundstein für 
die Zukunft unserer Wehr legt. Sie steht für Nachwuchs, Zusammenhalt 
und die Weitergabe unserer Werte an die kommende Generation.

Nicht vergessen möchte ich unsere Seniorenabteilung. Ihre langjährige 
Erfahrung, ihr Wissen und ihre Verbundenheit zur Feuerwehr sind 
ein wertvoller Bestandteil unserer Gemeinschaft. Sie haben unsere 
Wehr über Jahrzehnte geprägt und tragen bis heute zu ihrem starken 
Fundament bei.

Grußwort Kommandant

10

Ein weiterer unverzichtbarer Teil ist unsere Feuerwehrkapelle. Die 
musikalische Abteilung der Feuerwehr verbindet Menschen und schafft 
bei vielen Anlässen eine besondere Atmosphäre.

Danken möchte ich auch dem Organisationsteam für die Vorbereitung, 
Planung und Durchführung unseres Festwochenendes. Mit großem 
Einsatz, viel Herzblut und zahlreichen Stunden ehrenamtlicher Arbeit 
trägt es zum Gelingen eines Jubiläumsfestes bei, das in bester Erinnerung 
bleiben wird.

Das Amt des Feuerwehrkommandanten übe ich mit großer Freude und 
aus tiefer Überzeugung aus. Ich bin stolz darauf und es ist mir eine Ehre, 
gemeinsam mit so engagierten Kameradinnen und Kameraden unsere 
Feuerwehr weiterzuentwickeln und in eine erfolgreiche Zukunft zu 
führen.

Lassen Sie uns dieses Jubiläum gemeinsam feiern und gleichzeitig mit 
Zuversicht nach vorne blicken.

Daniel Rinklin
Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten
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Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Ehrenkommandant unserer 
Feuerwehr ist es mir eine große 
Freude, zum 150-jährigen Jubiläum 
einige Worte an Sie zu richten. Dieses 
besondere Jubiläum zeigt eindrucksvoll, 
wie viel Engagement, Zusammenhalt 
und Verantwortungsbewusstsein über 
Generationen hinweg in unserer Wehr 
gelebt werden.

Viele Jahre lang durfte ich selbst 
Kommandant sein und weiß daher, wie 
viel Arbeit und Herzblut hinter jedem 
Einsatz und jeder Ausbildung steckt. Umso schöner ist es zu sehen, dass 
mit Daniel Rinklin ein engagierter und kompetenter Kommandant die 
Tradition unserer Wehr fortführt und mit neuen Ideen bereichert.

Ein besonderer Dank gilt unserer Jugendfeuerwehr, die seit Jahren 
hervorragende Nachwuchsarbeit leistet. Sie ist die Zukunft unserer 
Einsatzabteilung und wie die Seniorenabteilung ein wichtiger Teil der 
Feuerwehrfamilie. Ebenso möchte ich die Feuerwehrkapelle, bei der 
ich Fördermitglied bin, hervorheben. Sie begleitet unsere Feuerwehr 
musikalisch durch viele Anlässe und trägt wesentlich zur Gemeinschaft 
und Identität unserer Feuerwehr bei.

Allen Aktiven, Alterskameraden, Förderern und Unterstützern danke ich 
herzlich. Möge unsere Feuerwehr auch in Zukunft stark, motiviert und 
immer gesund von ihren Einsätzen und Übungen zurückkehren.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Franz-Uwe Jedele
Ehrenkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Grußwort Ehrenkommandant
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Grußwort Kreisbrandmeister
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten,

eineinhalb Jahrhunderte – 150 Jahre 
gelebter Einsatz, Gemeinschaft 
und Verantwortung: Dieses 
beeindruckende Jubiläum erfüllt uns 
alle mit großer Anerkennung und 
Dankbarkeit.

Seit ihrer Gründung steht die Freiwillige 
Feuerwehr Amstetten für Mut, 
Verlässlichkeit und uneigennützigen 
Dienst am Nächsten. Generationen 
von engagierten Frauen und Männern 
haben in dieser langen Zeit ihre Kraft, ihre Zeit und oft auch ihre 
persönliche Sicherheit eingesetzt, um anderen zu helfen – sei es bei 
Bränden, Unfällen oder in Notlagen aller Art. Dieses Engagement verdient 
höchsten Respekt.

Die Feuerwehr ist weit mehr als eine Organisation zur Gefahrenabwehr. 
Sie ist ein unverzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens, ein 
Ort der Kameradschaft, der Tradition und des Zusammenhalts. Gerade 
in einer Zeit, in der ehrenamtliches Engagement nicht selbstverständlich 
ist, ist Ihr Einsatz ein leuchtendes Beispiel für gelebte Verantwortung und 
Bürgersinn.

Das 150-jährige Bestehen ist nicht nur Anlass, stolz auf das Erreichte 
zurückzublicken, sondern auch, mit Zuversicht in die Zukunft zu 
schauen. Die Herausforderungen mögen sich wandeln – der Geist der 
Hilfsbereitschaft und der Zusammenhalt, der Ihre Wehr prägt, werden 
auch künftig die Grundlage Ihres Erfolges sein.

Mein herzlicher Dank gilt allen aktiven und ehemaligen Mitgliedern, der 
Jugendfeuerwehr sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern, die 
diese beeindruckende Geschichte möglich gemacht haben.

Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten weiterhin viel 
Erfolg, stets eine gesunde Rückkehr von allen Einsätzen und eine starke 
Gemeinschaft für die kommenden Jahre und Jahrzehnte.

Mit den besten Glückwünschen zum Jubiläum
Ralf Ziegler
Kreisbrandmeister

15

150 JAHRE EINSATZ. 
150 JAHRE ZUSAMMENHALT.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem besonderen Jubiläum.
Das gesamte Team Lederer gratuliert mit großer Anerkennung 

und dankt für Ihren wertvollen Dienst an unserer Gemeinde.
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Grußwort Kreisfeuerwehrverband

16

Liebe Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Amstetten,

150 Jahre Feuerwehr Amstetten – 
dieses Jubiläum ist ein besonderer 
Anlass, auf eine lange und 
beeindruckende Geschichte 
bürgerschaftlichen Engagements 
zurückzublicken. Seit eineinhalb 
Jahrhunderten steht die Feuerwehr 
für die wohl älteste Bürgerinitiative 
der Gemeinde Amstetten: Menschen, 
die freiwillig Verantwortung 
übernehmen und sich in den Dienst der 
Gemeinschaft stellen.

Während in den Anfangsjahren vor allem die Brandbekämpfung im 
Mittelpunkt stand, hat sich das Aufgabenspektrum der Feuerwehr im 
Laufe der Zeit stark gewandelt. Heute liegt der Schwerpunkt in der 
technischen Hilfeleistung – etwa bei Verkehrsunfällen, Hochwasserlagen, 
Ölschäden oder anderen Risiken unserer modernen und zunehmend 
technischen Gesellschaft. Diese vielfältigen Aufgaben erfordern einen 
hohen Ausbildungs- und Wissensstand. Zahlreiche Stunden der Freizeit 
werden für Lehrgänge, Übungen und Ausbildungen aufgebracht, um im 
Ernstfall schnell, kompetent und professionell helfen zu können.

Dieses Engagement verdient große Anerkennung. Es ist keineswegs 
selbstverständlich, dass Frauen und Männer neben Beruf, Familie 
und persönlichen Verpflichtungen einen so wichtigen Dienst für die 
Allgemeinheit leisten.

Eine besondere Herausforderung ist es heute, junge Menschen für die 
Jugendfeuerwehr zu begeistern. Dabei geht es nicht nur um Ausbildung, 
sondern auch um Gemeinschaft, Spiel und Spaß – und darum, früh 
Verantwortung zu lernen und Kameradschaft zu erleben.

Mein besonderer Dank gilt daher allen Feuerwehrangehörigen für 
ihren unermüdlichen Einsatz. Ebenso danke ich den Arbeitgebern, die 
durch ihr Verständnis und ihre Unterstützung die Tagesverfügbarkeit 
der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten sicherstellen. Nicht zuletzt 
gebührt den Familien, Partnerinnen und Partnern großer Dank. Ohne 
ihre Unterstützung, ihr Verständnis und ihre Geduld wäre dieser 
ehrenamtliche Dienst in dieser Form nicht möglich.

Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten weiterhin eine gute 
Entwicklung, stets eine sichere Rückkehr von allen Einsätzen und viele 
engagierte Mitglieder.

Zum 150-jährigen Jubiläum gratuliere ich herzlich und wünsche allen 
Beteiligten sowie den Gästen schöne Jubiläumsfeierlichkeiten, viele 
harmonische Begegnungen und unvergessliche Stunden im Zeichen der 
Kameradschaft.

Mit herzlichen Grüßen
Armin Eberhardt
Vorsitzender Kreisfeuerwehrverband
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Zentrum für Physiotherapie & Prävention
Römerstraße 1/1 · 73340 Amstetten (Württ.)
07331 932 59 90 · info@ysio-fi t.de

Herzlichen Glückwunsch zu 150 Jahren Feuerwehr Amstetten 
und Danke für euren Einsatz.
Und wenn’s mal zwickt: Wir kümmern uns drum.

Volleinsatzbereit nach 
der Physiotherapie!

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Amstetten,

im Name der Raumschaft Amstetten-
Dornstadt gratuliere ich der Freiwilligen 
Feuerwehr Amstetten ganz herzlich zu 
ihrem 150-jährigen Jubiläum.

150 Jahre Feuerwehr stehen für eine 
lange Tradition von Engagement, 
Zusammenhalt und 
Einsatzbereitschaft zum Schutz 
der Bevölkerung. Generationen 
von Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden haben in dieser 
Zeit Verantwortung übernommen und sich ehrenamtlich für ihre 
Mitmenschen eingesetzt.

Die Raumschaft Amstetten-Dornstadt, bestehend aus den Feuerwehren 
Amstetten, Lonsee, Westerstetten, Beimerstetten und Dornstadt, 
arbeiten seit vielen Jahren eng und vertrauensvoll zusammen.

Allen Kameradinnen und Kameraden danke ich für ihren Einsatz und 
wünsche ihnen weiterhin  eine gesunde Rückkehr von allen Einsätzen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Rüdiger Schraag
Leiter der Raumschaft Amstetten-Dornstadt

Grußwort Raumschaft Amstetten-Dornstadt

Waldhausen
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Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Bürgerinnen und Bürger,

150 Jahre Feuerwehr Amstetten, 
das sind 150 Jahre Mut, Herz und 
Menschlichkeit. Es sind 150 Jahre, in 
denen Menschen bereit waren, für 
andere aufzustehen, wenn alle anderen 
weglaufen. Dieses Jubiläum erzählt 
nicht nur von einer Organisation, 
sondern von Generationen, die 
Verantwortung getragen haben, oft 
leise, oft im Hintergrund, aber immer 
mit voller Überzeugung.

Als Leiter der HvO Gruppe Amstetten 
erfüllt es mich mit großer Dankbarkeit, an diesem besonderen Moment 
teilhaben zu dürfen. Wir stehen oft gemeinsam an Einsatzstellen, 
manchmal in Situationen, die uns fordern, berühren oder auch an 
unsere Grenzen bringen. Und gerade dort zeigt sich, was uns verbindet. 
Vertrauen, Zusammenhalt und das tiefe Wissen, dass wir uns aufeinander 
verlassen können.

Wenn wir nachts aus dem Schlaf gerissen werden, wenn wir gemeinsam 
zu Menschen eilen, die unsere Hilfe brauchen, dann zählt jeder Handgriff, 
jedes Wort, jeder Blick. Und immer wieder spüre ich, wie stark die 
Kameradschaft zwischen Feuerwehr und DRK ist. Sie ist nicht nur 
professionell, sie ist menschlich. Sie trägt uns durch schwere Momente 
und macht uns gemeinsam stark.

Ihr seid seit 150 Jahren ein Rückgrat der Sicherheit in Amstetten. Ihr seid 
diejenigen, die Hoffnung bringen, wenn es brennt, im wörtlichen wie im 
übertragenen Sinn. 

Grußwort Helfer vor Ort Amstetten
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Dafür gebührt Euch nicht nur Respekt, sondern echte Dankbarkeit.

Ich wünsche Euch, dass dieses Jubiläum Euch stolz macht, Euch Kraft 
schenkt und Euch zeigt, wie wertvoll Eure Arbeit für unsere Gemeinde 
ist. Möge jeder Einsatz gut ausgehen und Ihr immer gesund zu Euren 
Familien zurückkehren.

In tiefer Verbundenheit und mit herzlichen Glückwünschen
Michael Kasper
Leiter HvO Gruppe Amstetten 
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Wir gedenken unseren 
verstorbenen Kameraden
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www.metzgerei-nagel.eu

150 Jahre! Wir gratulieren der 
Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

herzlich und dankbar zum Jubiläum!

Küchenfertiges | Leckereien für Grill und Herd | Fingerfood

Hausgemachte Blätterteigspezialitäten | Dosenwurst | Käseauswahl

Hauseigene Schlachtung | Salattheke | Heiße Theke

Täglich wechselnder Mittagstisch | Catering | Eigene Produktion
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www.metzgerei-nagel.eu

Taten sprechen mehr als Worte:
Wir widmen unserer Feuerwehr 
eine eigene Salami „extra heiß“

und spenden den Erlös!

Machen Sie mit bei
unserer Limited Edition Aktion -
Alarmierung erfolgt rechtzeitig! 
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Bürgermeister (ehemals Schultheißen)
1810 - 1819	 Matthäus Staudenmeyer
1819 - 1831	 Leonhard Bührle
1831 - 1846	 Johannes Scharpf
1846 - 1849	 Johann Michael Usenbenz
1849 - 1876	 Georg Fink
1876 - 1878	 Johann Georg Clement
1878 - 1891	 Matthäus Ströhle
1891 - 1899	 Johannes Clement
1900 - 1918	 Jakob Clement
1918 - 1937	 Johannes Semle
1938 - 1839	 Michael Kräuter
1930 - 1940	 Andreas Wörz
1940 - 1945	 Michaell Kräuter	
1945 - 1946	 Ernst Rapp
1946 - 1966	 Michael Schall
1966 - 1995	 Walter Sigloch
1995 - 2017	 Jochen Grothe
2018 - 2026	 Johannes Raab
seit 2026 	 Thomas Schultheiß

Ralf Autengruber
Christian Bantel
Florian Bäumler
Kai Bischoff
Manfred Eberhardt
Benjamin Eisele
Sebastian Grothe
Maxemilian Heindl
Dietmar Hezler

Holger Hirmer
Thomas Jandl
Alexandra Junginger
Corinna Nagel
Benjamin Scheible
Ulrike Schmolke
Petra Schrag
Bernd Wachter
Dr. Heike Weishaupt

Gemeinderat seit 2024

Wagner
Bauer
Wagner
Bauer
Bauer
Schuhmacher
Bauer
Schuhmacher
Schuhmacher
Bauer
Sägewerkbesitzer
Gendarmeriewachtmeister
Sägewerksbesitzer	
Betriebsleiter
Bauer

1930 wurde die Amtsbezeichnung „Schultheiß“ durch die Bezeichnung 
„Bürgermeister“ ersetzt. Seit 1966 wird das Amt des Bürgermeisters 
hauptamtlich ausgeübt.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Bürgermeister				    Thomas Schultheiß
Assistenz Bürgermeister		  Ebru Egin
Integration				    Gisela Walter
Leitung Haupt- und Personalamt	 Adrian Holl
Standesamt				    Ulrike Mast
Bürgerbüro				    Britta Demuth
Bürgerbüro				    Melanie Grauer
Kindergartenverwaltung			  Susanne Ruß
Gemeindebücherei			   Iris Schneider
Gemeindebücherei			   Christina Rück
Leitung Kinderhaus Sandrain		  Henrike Albiez
Leitung Kindergarten Zentrum		  Monika Simon
Leitung Kindergarten Stubersheim	 Christine Buntz
Schulkindbetreuung 			   Svenja Frey-Bozon
Leitung Finanzverwaltung		  Natalie Essig
Gemeindekasse			   Susanne Heuschkle
Kreditoren und Debitorenbuchhaltung	 Miriam Peters
Steueramt				    Diana Weidinger
Leitung Ortsbauamt			   Manfred Werner
Ortsbauamt 				    Antje Frieß
Ortsbauamt				    Daniela Engmann
Leitung Bauhof 				    Winfried Klingler
Bauhof					     Dennis Bicheler
Bauhof					     Andreas Bückle
Bauhof					     Wolfgang Burkhardt
Bauhof					     Silas Hopp
Bauhof					     Hans-Peter Ilg
Bauhof					     Alexander Meisner		
Bauhof					     Maximilian Otto
Bauhof					     Philipp Schuma 
Hausmeister				    Jochen Maurer
Hausmeister				    Viktor Philipsen



Herzlichen Glückwunsch 
zum 150-jährigen 
Jubiläum 

Seit 1959 planen, bauen und installieren wir effiziente Seit 1959 planen, bauen und installieren wir effiziente 
Kälteanlagen für Gewerbe und Industrie. Kunden aus der 
Landwirtschaft bieten wir innovative Melksysteme, voll- 
automatische Fütterungssysteme und zuverlässige Milch- 
kühlanlagen an.

Lust auf Veränderung und ein eingespieltes Team?
Um weiterhin erfolgreich zu wachsen, suchen wir laufend Um weiterhin erfolgreich zu wachsen, suchen wir laufend 
Verstärkung für unser Team in Amstetten. Wir bieten ab- 
wechslungsreiche Jobs und bilden aus. 

weitere Infos:  www.gaiser-online.de/karriere

Clement GmbH 
Beim Kreuzstein 1 I 73340 Amstetten
Tel. 07331 307098 -0 
info@gaiser-clement.de           www.gaiser-clement.de 
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Wolfahrt
OMNIBUSREISEN

60 Jahre Erfahrung

Fon 07331/7242      www.wolfahrt-busreisen.de

29



Ge
sc

hi
ch

te
 d

er
 Fe

ue
rw

eh
rGeschichte der Feuerw

ehr

30 31

Die Geschichte des Feuerlöschwesens in Amstetten reicht weit 
zurück und zeigt, wie sich aus einfachen Hilfsmaßnahmen im Laufe 
der Jahrhunderte eine organisierte Feuerwehr entwickelte. In früheren 
Zeiten war die Brandgefahr in den Albdörfern besonders groß. Viele 
Bauernhäuser waren mit Stroh gedeckt, geheizt und gearbeitet wurde 
mit offenem Feuer und offenem Licht. Erst mit dem Anschluss an den 
elektrischen Strom in den Jahren 1911/12 verringerte sich diese Gefahr 
allmählich.

Zur Brandbekämpfung standen zunächst nur einfache Mittel zur 
Verfügung. Gelöscht wurde mit Ledereimern, die in Menschenketten 
weitergereicht wurden. Das Wasser holte man meist aus den Hülben. 
Schon in den Gemeinderechnungen des 17. und 18. Jahrhunderts finden 
sich Ausgaben für Feuereimer, Feuerhaken und Feuerleitern. Jeder Bürger 
hatte einen Feuereimer bereitzuhalten. Wer das Bürgerrecht erhielt, 
musste neben anderen Abgaben auch für einen Feuereimer bezahlen.
Die Feuerlöschgeräte wurden in einer „Feuerhütte“ aufbewahrt, die sich 
im Bereich der späteren Spitalstraße befand. Auch die Kirche unterhielt 
wegen der Gefahr durch Blitzschlag eigene Löschgeräte. Lange Zeit 
besaß Amstetten keine eigene Feuerspritze, sondern nutzte gemeinsam 
mit Türkheim eine Spritze, an deren Anschaffung sich die Gemeinde 
beteiligt hatte. Erst 1823 erwarb Amstetten eine eigene tragbare 
Feuerspritze, für deren Pflege und Unterbringung Spritzenmeister 
eingesetzt wurden.

Mit der Einführung der württembergischen Feuerlöschordnung wurde 
das Löschwesen stärker geregelt. Die Bürgerschaft wurde in Rotten 
eingeteilt, die im Brandfall bestimmte Aufgaben übernahmen. 1844 
beschaffte die Gemeinde eine fahrbare Feuerspritze der Firma Wieland 
aus Ulm. Sie wurde mit Pferden gezogen; wer im Ernstfall zuerst seine 
Pferde anspannte, erhielt eine Belohnung.

Am 26. Januar 1876 wurde im Beisein des Bezirksfeuerlöschinspektors 
Vetter offiziell eine Feuerwehr eingerichtet. Diese Pflichtfeuerwehr 
bestand aus einem Kommandanten, einem Hornisten, Steigern und 
Spritzenmännern. Sie war militärisch organisiert, erhielt Uniformen 

Historischer Rückblick
und Messinghelme, und auf Disziplin wurde großer Wert gelegt. Wer 
Anweisungen missachtete oder dem Dienst fernblieb, musste Strafen 
bezahlen.

Mit der Pflichtfeuerwehr änderte sich das bisherige System grundlegend. 
Zuvor waren alle männlichen Dorfbewohner zur Brandhilfe verpflichtet 
gewesen. Nun übernahmen ausgewählte und geschulte Männer 
diesen Dienst. Männer zwischen 18 und 50 Jahren konnten zum 
Feuerwehrdienst verpflichtet werden; wer nicht eingeteilt war, hatte eine 
Feuerwehrabgabe zu entrichten. Alarmiert wurde durch Glockengeläut 
und Hornsignale.

Auch die Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden gewann an 
Bedeutung. 1889 fand eine gemeinsame Übung mit Hofstet-Emerbuch 
statt. Für Neuhaus, den späteren Bereich Amstetten-Bahnhof, wurden 
eigene Geräte und ein Feuerwehrschuppen geschaffen. Nach und 
nach kamen Schläuche, Leitern und Wasserwagen hinzu. Dennoch 
verhinderten knappe Gemeindefinanzen immer wieder größere 
Anschaffungen.

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts zeigte sich, dass die vorhandene 
Ausrüstung nicht mehr ausreichte. Nach dem Ersten Weltkrieg verfügte 
Amstetten-Dorf über 44 Feuerwehrmänner, Neuhaus über 20. Bei 
Visitationen wurden wiederholt fehlende Schläuche, Helme und Geräte 
angemahnt. Die Gemeinde reagierte teilweise zurückhaltend, weil 
größere Investitionen hohe Kosten verursachten. Die Feuerwehrabgabe 
stieg in der Inflationszeit stark an und wurde später wieder auf Goldmark 
festgesetzt.

Ein wichtiger Einschnitt erfolgte 1936: Die bisherige Pflichtfeuerwehr 
wurde durch eine Freiwillige Feuerwehr ersetzt. Christian Bosch wurde 
zum Feuerwehrführer bestimmt. Im selben Jahr erhielt die Wehr eine 
Kleinmotorspritze der Firma Magirus aus Ulm. Während des Dritten 
Reichs kam außerdem eine sogenannte Luftschutzspritze hinzu.

Nach dem Zweiten Weltkrieg setzte eine stärkere technische 
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Die Ernennung zur Stützpunktfeuerwehr im Jahr 1970 markierte einen 
bedeutenden Meilenstein in der Geschichte der Feuerwehr Amstetten. 
Als eine von sechs Stützpunktfeuerwehren im Alb-Donau-Kreis 
übernahm die Feuerwehr Amstetten fortan eine zentrale Aufgabe im 
überörtlichen Brandschutz sowie in der technischen Hilfeleistung.

Der Zuständigkeitsbereich umfasste insgesamt 14 Gemeinden: 
Bräunisheim, Ettlenschieß, Halzhausen, Hofstett-Emerbuch, Lonsee, 
Luizhausen, Reutti, Schalkstetten, Sinabronn, Stubersheim, Türkheim, 
Urspring, Waldhausen und Westerstetten. 

Mit dieser Verantwortung gingen umfangreiche Anforderungen einher, 
die eine deutlich größere und vielseitigere Ausstattung an Fahrzeugen 
sowie Sonderfahrzeugen erforderlich machten.
Über viele Jahrzehnte hinweg prägte diese Funktion die Entwicklung 
der Feuerwehr Amstetten nachhaltig. Um den vielfältigen Aufgaben 
im erweiterten Einsatzgebiet gerecht zu werden, wurden zusätzliche 
Fahrzeuge und spezialisierte Ausrüstung beschafft. Dies stärkte nicht 
nur die Einsatzfähigkeit der Wehr, sondern trug auch wesentlich zur 
Sicherheit umliegender Gemeinden bei.

Auch nach der Abschaffung des Systems der Stützpunktfeuerwehren 
im Alb-Donau-Kreis prägt diese Zeit die Feuerwehr Amstetten bis heute. 
Der gewachsene Fuhrpark bietet zwar eine vielseitige Ausstattung, bringt 
jedoch auch hohe Kosten mit sich, da bestimmte Sonderfahrzeuge 
weiterhin vorgehalten und bei Bedarf ersetzt werden müssen.

Umso größer ist unser Dank an die Gemeinde Amstetten, die die 
Feuerwehr seit Jahrzehnten engagiert unterstützt und trotz hoher Kosten 
die Bedeutung von Brand-, Bevölkerungs- und Katastrophenschutz 
anerkennt. Diese Unterstützung ist keine Selbstverständlichkeit und 
bildet die Grundlage dafür, dass die Feuerwehr Amstetten auch heute 
ihren wichtigen Beitrag für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
leisten kann.

Stützpunktfeuerwehr
Entwicklung ein. Das alte Spritzenhaus musste erneuert werden und 
1957 wurde anstelle einer Hülbe ein unterirdischer Löschwasserbehälter 
gebaut. Mit der Anschaffung des Löschfahrzeugs LF 8-TS im Jahr 1963 
begann ein neuer Abschnitt der Motorisierung. Das Fahrzeug war 
zunächst im Rathaus untergebracht.

1970  wurde Amstetten zur Stützpunktfeuerwehr ernannt und 
übernahm damit Aufgaben für mehrere umliegende Gemeinden. Durch 
die Gemeindereform der Jahre 1972 bis 1975 wurden die Feuerwehren 
der eingegliederten Ortsteile als Löschzüge in die Gesamtfeuerwehr 
Amstetten aufgenommen. Die Integration verlief weitgehend reibungslos 
und führte zu einer größeren, leistungsfähigeren Wehr.
In den folgenden Jahrzehnten wurde die Feuerwehr technisch und 
organisatorisch stetig weiterentwickelt. Mit neuen Fahrzeugen, moderner 
Alarmierungstechnik und verbesserten Unterbringungsmöglichkeiten 
passte sich die Wehr den wachsenden Anforderungen an.

Gleichzeitig wandelten sich die Aufgaben der Feuerwehr. Neben 
der Brandbekämpfung gewannen technische Hilfeleistungen bei 
Verkehrsunfällen, Unwettern und anderen Notlagen zunehmend an 
Bedeutung.

Auch die Nachwuchs- und Gemeinschaftsarbeit entwickelte sich 
weiter. Neben der Jugendfeuerwehr, die junge Menschen an den 
Feuerwehrdienst heranführt, entstanden eine Feuerwehrkapelle sowie 
eine Seniorenabteilung zur Pflege der Kameradschaft ehemaliger 
Feuerwehrangehöriger.

So zeigt die Entwicklung des Amstetter Feuerlöschwesens 
den Weg von einfachen Feuereimern, Hülben und Feuerhaken 
über die Pflichtfeuerwehr bis hin zu einer modern organisierten 
Gesamtfeuerwehr.
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Historische Feuerwehrfahrzeuge

Historische 
Feuerwehrspritze
1844 wurde eine 
Feuerwehrspritze von 
der Firma Wieland aus 
Ulm beschafft. Sie wird 
vom Löschzug Amstetten 
aufbewahrt und gepflegt.

Historische 
Feuerwehrleiter
1927 wurde 
eine zweirädrige 
mechanische Leiter mit 
12 Metern Steighöhe 
von der Firma Magirus 
aus Ulm beschafft.
Sie wird von der 
Löschgruppe Reutti 
aufbewahrt und gepflegt.

JAHR	 STATUS		 FAHRZEUGBEZEICHNUNG
1963	 außer Dienst	 Löschgruppenfahrzeug 8 (Amstetten-Dorf)
1973	 außer Dienst	 Tanklöschfahrzeug 16/24 (Amstetten-Bahnhof)
1978	 außer Dienst	 Löschgruppenfahrzeug 16 TS (Amstetten)
1984	 außer Dienst	 Tragkraftspritzenfahrzeug (Reutti)
1985	 im Dienst	 Löschgruppenfahrzeug 8 (Hofstett-Emerbuch)

Fahrzeuge

Fahrzeugaufstellung 1985
v.l.n.r.: Tanklöschfahrzeug (Amstetten-Bahnhof), Löschgruppenfahrzeug 
(Hofstett-Emerbuch), Löschgruppenfahrzeug (Amstetten-Dorf), 
Tragkraftspritzenfahrzeug (Reutti), Löschgruppenfahrzeug (Amstetten-
Bahnhof)Historische 

Feuerwehrspritze
1936 wurde eine 
Feuerwehrspritze von 
der Firma Magirus aus 
Ulm beschafft. Sie wird 
vom Löschzug Amstetten 
aufbewahrt und gepflegt.
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JAHR	 STATUS		 FAHRZEUGBEZEICHNUNG
1987	 im Dienst	 Tragkraftspritzenfahrzeug (Stubersheim) 
1991	 im Dienst	 Rüstwagen (Amstetten)
1991	 außer Dienst	 Drehleiter 23/12 (Amstetten)
1992 	 außer Dienst	 Mannschaftstransportwagen (Amstetten)
1992	 im Dienst	 Gerätewagen-Transport (Amstetten)
1992	 im Dienst	 Vorausrüstwagen (Amstetten)

Fahrzeugausstellung 1992
v.l.n.r.: Gerätewagen-Transport (Amstetten), Drehleiter (Amstetten), 
Löschgruppenfahrzeug (Amstetten), Tanklöschfahrzeug (Amstetten), 
Rüstwagen (Amstetten), Löschgruppenfahrzeug (Hofstett-Emerbuch), 
Mannschaftstransportwagen (Amstetten), Tragkraftspritzenfahrzeug 
(Stubersheim), Tragkraftspritzenfahrzeug (Reutti), Vorausrüstwagen 
(Amstetten), Tragkraftspritzenanhänger (Bräunisheim), 
Tragkraftspritzenanhänger (Schalkstetten)

JAHR	 STATUS		 FAHRZEUGBEZEICHNUNG
1999	 im Dienst	 Tanklöschfahrzeug 16/25 (Amstetten)
2002	 außer Dienst	 Mannschaftstransportwagen (Amstetten)
2009	 im Dienst	 Staffellöschfahrzeug (Bräunisheim)
2009	 im Dienst	 Mannschaftstransportwagen (Schalkstetten)
2009	 im Dienst	 Tragkraftspritzenanhänger (Schalkstetten)
2016 	 im Dienst	 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (Amstetten)
2017	 außer Dienst	 Kommandowagen (Amstetten)
2022	 im Dienst	 Kommandowagen (Amstetten)
2021	 im Dienst	 Mannschaftstransportwagen (Amstetten)
2022 	 im Dienst	 Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser (Reutti)
2023	 im Dienst	 Drehleiter (Amstetten)

Außerdienststellung Mannschaftstransportwagen Baujahr 1992
Indienststellung Mannschaftstransportwagen Baujahr 2002

Außerdienststellung Kommandowagen 2022
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1970er Jahre - Beschaffung von Wetterschutzanzügen
Vor den 1970er Jahren war ein 
Großteil der Feuerwehrangehörigen 
ohne geeigneten Wetterschutz 
im Einsatz. Dies führte bei 
Einsätzen unter schwierigen 
Witterungsbedingungen 
wiederholt zu erheblichen 
Nachteilen. In Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Organisationen 

wurde daher ein moderner Wetterschutzanzug entwickelt. Dieser 
entsprach den damaligen Anforderungen: Er war wasserdicht, 
atmungsaktiv und mit reflektierenden Leuchtstreifen zur besseren 
Sichtbarkeit bei Nacht ausgestattet. 
Durch eine Sammelbestellung bei der Firma Albert Ziegler wurde 
der Anzug zu vergünstigten Konditionen angeboten. Ein kompletter 
Wetterschutzanzug kostete 77,70 DM. Die Anzüge waren in allen 
gängigen Größen erhältlich, für Übergrößen wurde ein Zuschlag erhoben.

1990er Jahre - Beschaffung der EInsatzbekleidung  „Jäger 90“
Aus den Erfahrungen im 
Feuerwehrdienst sowie infolge 
tragischer Unfälle entstand 
Anfang der 1990er Jahre die 
Einsatzbekleidung „Jäger 90“. 
Diese in Baden-Württemberg weit 
verbreitete Feuerschutzjacke 
war mit einem umlaufenden 
reflektierenden Silberstreifen 

ausgestattet, trug auf dem Rücken den Schriftzug „FEUERWEHR“ 
und stellte einen deutlichen Fortschritt hinsichtlich Sichtbarkeit und 
Grundschutz dar. Besonders praktisch war das herausnehmbare 
Innenfutter, das bei warmen Temperaturen für höheren Tragekomfort 
sorgte. Im Einsatz zeigte sich jedoch auch eine Schwachstelle: Wurde 
das Innenfutter bei Brandeinsätzen nicht verwendet, bestand ein 
erhöhtes Risiko für Verbrennungen.

Persönliche Schutzausrüstung

2010er Jahre - Beschaffung der EInsatzbekleidung  „Fireliner“
Mit zunehmender Einsatzbelastung und neuen gesetzlichen Vorgaben 
entsprach die „Jäger 90“ ab den 2010er Jahren nicht mehr den aktuellen 
Anforderungen. Die Bekleidung war vielfach verschlissen und wies 
sicherheitstechnische Mängel auf. So war sie ohne Ärmelfutter bereits 
seit 1996 nicht mehr zulässig und entsprach nicht mehr den geltenden 
Normen.
Deshalb wurde in den 2010er Jahren die neue, moderne Einsatzkleidung 
„Fireliner“ der Firma Consultiv beschafft. Ziel war es, den Schutz der 
Einsatzkräfte zu verbessern und den gestiegenen Anforderungen im 
Feuerwehrdienst gerecht zu werden. Diese Einsatzkleidung wird aktuell 
getragen.
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Amstetten-Bahnhof & Amstetten-Dorf
Vor dem Bau des heutigen Feuerwehrhauses in der Lonetalstraße 
21 waren die beiden Löschzüge getrennt stationiert: Der Löschzug 
Amstetten-Bahnhof in der Hauptstraße 64 in Amstetten-Bahnhof und 
der Löschzug Amstetten-Dorf in der Kirchgasse 14 in Amstetten-Dorf.
Nach der Fertigstellung des Feuerwehrhauses 1990 zogen der 
Löschzug Amstetten-Bahnhof sowie der Löschzug Amstetten-Dorf 
ein.  Im Jahre 1996 wurde die Feuerwehrsatzung geändert und die 
Löschzüge Amstetten-Bahnhof und Amstetten-Dorf organisatorisch 
zusammengefasst. Ab diesem Zeitpunkt gab es in Amstetten nur noch 
einen Löschzug Amstetten.

Bräunisheim
Vor dem Bau des heutigen Feuerwehrhauses war die Löschgruppe 
Bräunisheim in der Silcherstraße 24 stationiert. Seit 2004 befindet sie 
sich im heutigen Feuerwehrhaus in der Straße Bei der Röße 3.

HOfstett-Emerbuch
Vor dem Bau des heutigen Feuerwehrhauses war die Löschgruppe 
Hofstett-Emerbuchin der Neue Straße 13 stationiert. Das heutige 
Feuerwehrhaus befindet sich in der Neue Straße 7 neben dem 
Schlachthaus.

Reutti
Vor dem Bau des heutigen Feuerwehrhauses war die Löschgruppe Reutti 
in der Ortsstraße 42 stationiert. Das heutige Feuerwehrhaus befindet 
sich in der Ortstraße 13.

Schalkstetten
Die Löschgruppe Schalkstetten befindet sich im Feuerwehrhaus in der 
Poststraße 2, direkt neben dem Schalkstetter Rathaus.

Stubersheim
Die Löschgruppe Stubersheim  ist  im Feuerwehrhaus in der 
Bräunisheimer Straße 2 stationiert.

Feuerwehrhäuser

Glückwunsch 
an die freiwilligen 
Helden der 
Prävention.
BG prevent gratuliert der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten 
zum Jubiläum. Ein starkes Zeichen für Engagement und Einsatz. 
Was uns verbindet: Prävention – gemeinsam für den vorbeugenden 
Brandschutz und den Schutz aller.

Prävention. Besser gemacht.
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PS-Laden Tankstelle
Max Hagmeyer e.K.
Hauptstraße 34
73340 Amstetten

Tel.: 07331 / 715 524
Fax: 07331 / 715 591

info@ps-laden.de

klimaneutralhochwertige Pellets

Aktuelle Spritpreise und Ihr 
individuelles Angebot für Pellets auf

www.ps-laden.de

Unser Beitrag zur

CO2-Reduzierung

Tankstelle & Energiehandel
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Zahlen - Daten - Fakten

Feuerwehrkommandanten der Feuerwehr Amstetten
Dienstzeit	 Kommandant
1876 - 1885	 Paulus Reichart
1885 - 1890	 Hermann Kröner
1891 - 1906	 Georg Schneider
1906 - 1911	 Johannes Walter
1911 - 1929	 Jakob Ziegler
1929 - 1935	 Christian Straub
1936 - 1948	 Christian Bosch
1948 - 1951	 Johannes Walter
1951 - 1972	 Georg Meyer

Feuerwehrkommandanten der Freiwillige Feuerwehr Amstetten nach der 
Gemeindereform
Dienstzeit	 Kommandant		  Stellv. Kommandant
1972 - 1973	 Alfred Schneeweis	 Hermann Weishaupt
1973 - 1978	 Hans Clement		  Hermann Weishaupt
1978 - 1979	 Hans Clement		  Daniel Niederberger
1979 - 1980	 Daniel Niederberger	 Hermann Weishaupt
1980 - 1990	 Daniel Niederberger	 Friedrich Thierer
1990 - 1999 	 Daniel Niederberger	 Franz-Uwe Jedele
1999 - 2013	 Franz-Uwe Jedele	 Gerhard Hiller
2013 - 2014	 Gerhard Hiller		  Rudolf Schmid
					     Daniel Rinklin
2015 - 2019	 Daniel Rinklin		  Kevin Rösch
					     Rudolf Schmid
2019 - 2024	 Daniel Rinklin		  Christian Mayländer
					     Rudolf Schmid
Seit 2024	 Daniel Rinklin	       	 Christian Mayländer

Kommandant
Daniel Rinklin

Stellv. Kommandant
Christian Mayländer

Gesamtausschuss 
Daniel Rinklin (Kommandant)
Christian Mayländer (stellv. Kommandant)

Ulrich Schöll (Kassenverwalter)
Michael Köpf (Schriftführer)
Peter Jedele (Jugendfeuerwehrwart)
Georg Schmid (Leiter Seniorenabteilung)
Andreas Schmidt (Leiter Feuerwehrkapelle)

Benjamin Stammler (Leiter Löschzug Amstetten)
Frank Birker (gewählt Löschzug Amstetten)
Dragan Simon (gewählt Löschzug Amstetten)
Stefan Beirle (Leiter Löschgruppe Bräunisheim)
Maik Frescher (gewählt Löschgruppe Bräunisheim)
Benjamin Bollinger (Leiter Löschgruppe Hofstett-Emerbuch)
Moritz Kerler (gewählt Löschgruppe Hofstett-Emerbuch)
Maximilian Braun (Leiter Löschgruppe Reutti)
Jürgen Simon (gewählt Löschgruppe Reutti)
Markus Ziegler (Leiter Löschgruppe Schalkstetten)
Holger Bicheler (gewählt Löschgruppe Schalkstetten)
Alexander Hupfer (Leiter Löschgruppe Stubersheim)
Lea Mayländer (gewählt Löschgruppe Stubersheim)
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Mitgliederzahlen

137, darunter 2 Frauen

150, darunter 3 Frauen

143, darunter 4 Frauen

148, darunter 6 Frauen

147, darunter 4 Frauen

149, darunter 4 Frauen

160, darunter 4 Frauen

165, darunter 6 Frauen

169, darunter 7 Frauen

170, darunter 6 Frauen

173, darunter 6 Frauen

165, darunter 7 Frauen

Einsätze

63

54

77

85 

66

79

81

102

68

104

108

103

Jahr

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022

2023

2024

2025

Jahr

2014

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022

2023

2024

2025

Brände

20

20

16

22

12

20

20

20

20

25

20

22

HIlfeleistungEN

23

27

41

52

39

41

48

65

44

58

62

57

Sonstiges

20

7

20

11

15

18

13

17

4

21

26

24 

Einsätze
einsatzdetails
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Löschzug Amstetten-Dorf

Gründung 
davor	 Verpflichtende Brandhilfe für alle männlichen Dorfbewohner
1876	 Pflichtfeuerwehr Amstetten-Dorf
1936	 Umstrukturierung in Freiwillige Feuerwehr Amstetten-Dorf
1972	 Umstrukturierung in Löschzug Amstetten-Dorf der Freiwilligen 		
	 Feuerwehr Amstetten
1990	 Einweihung zentrales Feuerwehrhaus in der Lonetalstraße 21
1996	 Zusammenschluss der beiden Löschzüge zum Löschzug 		
	 Amstetten der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Abteilungskommandanten Löschzug Amstetten-Dorf
Dienstzeit	 Abteilungskommandanten
1985 - 1991 	 Friedrich Thierer
1991 - 1996 	 Jürgen Voigt

Löschzug Amstetten-Bahnhof

Gründung 
1908	 Pflichtfeuerwehr Amstetten-Bahnhof
1936	 Umstrukturierung in Freiwillige Feuerwehr Amstetten-Bahnhof
1972	 Umstrukturierung in Löschzug Amstetten-Bahnhof der 			 
	 Freiwilligen Feuerwehr Amstetten
1990	 Einweihung zentrales Feuerwehrhaus in der Lonetalstraße 21
1996	 Zusammenschluss der beiden Löschzüge zum Löschzug 		
	 Amstetten der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Abteilungskommandanten Löschzug Amstetten-Bahnhof
Dienstzeit	 Abteilungskommandanten
1985 - 1989 	 Walter Weishaupt
1989 - 1996	 Franz-Uwe Jedele
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Löschzug Amstetten

Gründung 
1996	 Zusammenschluss der beiden Löschzüge zum Löschzug 		
	 Amstetten der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Leiter Löschzug AmstetTen
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1996 - 1999	 Franz-Uwe Jedele	 Gerhard Hiller
1999 - 2003 	 Robert Plaschke	 Gerhard Hiller
2003 - 2008	 Gerhard Hiller		  Jürgen Voigt
2008 - 2014	 Gerhard Hiller		  Wilhelm Ströhle
2014 – 2016	 Wilhelm Ströhle		 Daniel Rinklin
2016 - 2019 	 Wilhelm Ströhle		 Kevin Rösch
2019 – 2024	 Wilhelm Ströhle 	 Frank Birker
seit 2024 	 Benjamin Stammler	 Frank Birker

Personal
40 Feuerwehrangehörige, davon 35 Männer und 5 Frauen

Ausbildung
nach höchstem Ausbildungsstand
1 Verbandsführer
6 Zugführer
12 Gruppenführer
18 Truppführer
3 Truppmänner

Zusatzqualifikationen
24 Atemschutzgeräteträger
26 Maschinisten

hintere Reihe
Christian Schöll, Benjamin Scheible, Philipp Braunmiller, Ulrich Schöll, 
Gerhard Scheible, Rebekka Schöll und Dragan Simon

Mittlere Reihe
Timo Baumeister, Janine Ströhle, Natale Brucato, Andreas Röder, Simon 
Ströhle, Jürgen Voigt und Peter Jedele

Vordere Reihe
Bernd Seehofer, Wolfgang Schrotten, Wilhelm Ströhle, Thorsten Müller, 
Daniel Rinklin, Franz-Uwe Jedele und Frank Birker

Fehlend
Kai Bischoff, Dennis Bicheler, Laila Böbel, Lena Maria Brucato, Andreas 
Bückle, Wolfgang Burkhardt, Andreas Hermann, Gerd Hiller, Johannes 
Hörsch, Michael Kasper, Alicia Maucher, Wolfgang Ott, Moritz Rinklin, 
Philipp Schuma, Claudio Sigloch, Benjamin Stammler, Christof Tutas, 
Tobias Will und Jens Wörz
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RW 1-Öl

RÜSTWAGEN 
Funkrufname	 Amstetten 1/51-1
Baujahr		 1991
Fahrzeug	 Iveco, Ulm
Aufbau		  Magirus, Ulm

VRW

VORAUSRÜSTWAGEN
Funkrufname	 Amstetten 1/50-1
Baujahr		 1992
Fahrzeug	 Volkswagen, Wolfsburg
Aufbau		  Barth, Fellbach

SW 2000
GW-T

GERÄTEWAGEN-TRANSPORT / SCHLAUCHWAGEN
Funkrufname	 Amstetten 1/74-1
Baujahr		 1992
Fahrzeug	 Mercedes Benz, Stuttgart
Aufbau		  Ziegler, Giengen an der Brenz

TLF 16/25

TANKLÖSCHFAHRZEUG
Funkrufname	 Florian Amstetten 1/23-1
Baujahr		 1999
Fahrzeug	 MAN, München
Aufbau		  Ziegler, Giengen an der Brenz

Feuerwehrfahrzeuge
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KDOW

HLF 10

MTW

DLK 23/12

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug
Funkrufname	 Florian Amstetten 1/43-1
Baujahr		 2016
Fahrzeug	 MAN, München
Aufbau		  Rosenbauer, Luckenwalde

KOMMANDOWAGEN
Funkrufname	 Florian Amstetten 1/10-1
Baujahr		 2018
Fahrzeug	 Ford-Werke, Köln
Aufbau		  Südruf Funkanlage, Dornstadt

MANNSCHAFTSTRANSPORTWAGEN
Funkrufname	 Florian Amstetten 1/19-1
Baujahr		 2021
Fahrzeug	 Mercedes Benz, Stuttgart
Aufbau		  Schäfer, Oberderdingen

DREHLEITER MIT KORB
Funkrufname	 Florian Amstetten 1/33-1
Baujahr		 2023
Fahrzeug	 Daimler Truck, Stuttgart
Aufbau		  Magirus, Ulm
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HLF 10

Indienststellungen neuer Feuerwehrfahrzeuge

Indienststellung 17. Juli 2016 

MTW Indienststellung 19. November 2021 

KDOW Indienststellung 18. Juni 2022 

DLK 23/12 Indienststellung 03. Juni 2023 
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Erdgeschoss
Fahrzeughalle Funkzentrale Duschen & Toiletten

Untergeschoss

Kleiderkammer, Lagerräume, 
Fitnessraum, Proberaum 
der Feuerwehrkapelle 
und Umkleidespinde der 
Jugendfeuerwehr

Obergeschoss
Florianstube Schulungsraum Jugendraum

Feuerwehrhaus Amstetten



 

 

Podologie Praxis
daniel grau
Hauptstraße 91 · 73340 Amstetten
07331 9459444

Neueröffnung am 03.11.2021

 

 

Podologie Praxis
daniel grau
Hauptstraße 91 · 73340 Amstetten
07331 9459444

Neueröffnung am 03.11.2021

 

 

Podologie Praxis
daniel grau
Hauptstraße 91 · 73340 Amstetten
07331 9459444

Neueröffnung am 03.11.2021

„Hier fühlen sich

 
Füße wohl!“

Hauptstraße 91 • 73340 Amstetten • ☎ 0 73 31 94 59 444
www.podologie-grau.de • info@podologie-grau.de
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Löschgruppe Bräunisheim

Gründung 
1876	 Eigenständige Freiwillige Feuerwehr
1973	 Gemeindereform: Eingliederung in die Feuerwehr Amstetten
2013	 Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Leiter Löschgruppe Bräunisheim
vor 1973: Johannes Michael Bohner, Georg Kraus, Jakob Maier, Johannes 
Kühnle, Hans Kröll, Jakob Bohner und Walter Reyer
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1973 – 1989	 Erwin Kröll				  
1989 – 1994	 Hansjörg Schäufele	
1994 – 2001	 Gerd Kraus		
2001 – 2009	 Walter Reyer		  Wolfgang Eitz
2009 – 2014	 Dennis Bicheler		  Stefan Beirle
2014 – 2019	 Michael Vogel		  Stefan Beirle
2019 – 2024	 Stefan Beirle		  Michael Vogel
2024 – 2026	 Stefan Beirle		  Dennis Bicheler 
seit 2026	 Stefan Beirle		  Maik Frescher

Personal
18 Feuerwehrangehörige, davon 18 Männer

Ausbildung
nach höchstem Ausbildungsstand
2 Gruppenführer
6 Truppführer
10 Truppmänner

Zusatzqualifikationen
8 Atemschutzgeräteträger
9 Maschinisten

hintere Reihe
Andreas Läßle, Sebastian Läßle, Maik Frescher und Stefan Beirle

Vordere Reihe
Alexander Fink, Julian Schittek, Christian Rösch und Markus Offenwanger

Fehlend
Benjamin Fink, Fabian Fink, Luk Lutz, Matthias Reisser, Marc Schmid, 
Simon Schmid, Jonas Schneider, Michael Straub, Martin Walter und Willi 
Werner
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StLF 10/8

Haus

Staffellöschfahrzeug
Funkrufname	 Florian Amstetten 2/40-1
Baujahr		 2009
Fahrzeug	 MAN, Ulm
Aufbau		  Ziegler, Mühlau

Feuerwehrhaus
Baujahr	 	 2004
Stellplätze 	 2
Ausstattung	 Umkleidespinde in der Fahrzeughalle, Schulungsraum 

Feuerwehrfahrzeug
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Herzliche Glückwünsche zum 150 Jährigen

bestehen der Feuerwehr Amstetten

Spachtel-Schachtel 
Ihr mobiles Cateringunternehmen aus Amstetten

Leckeres Essen direkt bei Ihnen!

Ob bei Geburtstagsfeiern, Taufen oder Sommerfesten – wir bringen alles mit!

Unser Foodtruck kommt zu Ihnen und bereitet frisch und regional

Burger und vieles mehr, ganz nach Wunsch zu!

Rufen Sie uns noch heute an und lassen Sie sich Ihr persönliches,

 unverbindliches Angebot erstellen!

Bernd Seehofer

Finkenweg 3, 73340 Amstetten

Telefon: 0157/73024170

www.Spachtel-Schachtel.de

67
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Löschgruppe Hofstett-Emerbuch

Gründung 
1875	 Freiwillige Feuerwehr Hofstett-Emerbuch
1910	 Pflichtfeuerwehr Hofstett-Emerbuch
1936	 Freiwillige Feuerwehr Hofstett-Emerbuch 
1972	 Gemeindereform: Eingliederung in die Feuerwehr Amstetten
2013	 Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Leiter Löschgruppe Hofstett-Emerbuch
vor 1911: Jakob Thierer, Christian Kohn und Gottlob Betz
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1911 - 1921	 Leonhard Thierer
1921 - 1930	 Lonhard Häcker
1930 - 1945	 Stefan Schneider
1945 - 1948	 Christian Wörz
1948 - 1954	 Rudolf Schrag 		  Hans Urban
1954- 1972	 Hans Urban		  Hans Kustermann
1972 - 1984	 Daniel Niederberger	 Rudolf Schrag
1984 - 1989	 Rudolf Schrag		  Wolfgang Kustermann
1989 - 2009	 Wolfgang Kustermann	 Rudolf Schmid
2009 – 2024	 Rudolf Schmid		  Bernd Kohn
seit 2024	 Benjamin Bollinger	 Moritz Kerler 

Personal
24 Feuerwehrangehörige, davon 24 Männer

Ausbildung
nach höchstem Ausbildungsstand
3 Gruppenführer
9 Truppführer
11 Truppmänner
1 Anwärter

Zusatzqualifikationen
16 Atemschutzgeräteträger
5 Maschinisten

hintere Reihe
Ralf Kohn, Bernd Kohn, Mika Urban, Paul Stöckle, Paul Thierer, Hans-Jürgen 
Schmid und Tim Semle

Mittlere Reihe
Max Schrag, Michael Urban, Felix Schmid, Lars Semle und Maik Semle

Vordere Reihe
Benjamin Bollinger und Moritz Kerler

Fehlend
Bastian Braunmiller, Jens Braunmiller, Kornelius Häfele, David Oßwald, 
Stefan Renz, Tobias Röder, Rudolf Schmid, Tobias Schmid, Luca 
Schöfisch und Ferdinand Schrag
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Haus

Löschgruppenfahrzeug
Funkrufname	 Florian Amstetten 3/41-1
Baujahr		 1985
Fahrzeug	 Iveco, Ulm
Aufbau		  Magirus, Ulm

Feuerwehrhaus
Stellplätze 	 1

Feuerwehrfahrzeug



150 JAHRE FEUERWEHR AMSTETTEN

150 Jahre Engagement, Mut und Gemeinschaftssinn sind ein beeindruckendes 
Zeichen für gelebten Feuerwehrdienst am Nächsten.

Wir gratulieren der Feuerwehr Amstetten herzlich zu diesem besonderen Jubiläum 
und freuen uns auf viele weitere Jahre der guten Zusammenarbeit.

FÜR DICH. FÜR MICH.
MIT SICHERHEIT!

Wir unterstützen Groß-/ und Spezial-
bauprojekte, Veranstaltungen und 
Unternehmen mit qualifiziertem 
Feuerwehr- und Brandschutzpersonal.

FIRE RESCUE SERVICE
Sicherheit durch Courage.

ENGINEERING
Sicherheit durch Konzeption.

FBINNOVATION
Sicherheit durch Fortschritt.

RESCUE CAMPUS
Sicherheit durch Training.

Wir entwickeln durchdachte Brandschutz-, 
Rettungs-, und Einsatzkonzeptionen für 
komplexe Projekte und erstellen Flucht- 
und Rettungspläne sowie Feuerwehrpläne.

Auf unserem Rescue Campus am Standort 
Amstetten bilden wir Behörden und 
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben völlig 
nach Ihrem Wunsch in realistischen und 
praxisnahen Einsatzszenarien aus und fort. 

In Forschung und Entwicklung arbeiten 
wir an modernen Sicherheits- und 
Kommunikationssystemen für Einsatzkräfte.

Seit über 10 Jahren steht unser Unternehmen für professionelle 
Sicherheitslösungen im Bereich Brandschutz, Rettung und 
Einsatzorganisation.

Mit einem starken Netzwerk aus qualifizierten Partnern arbeiten  
wir täglich mit rund 100 Mitarbeitern daran, Sicherheit ganzheitlich 
zu denken – für unsere Auftraggeber, für Einsatzkräfte und für alle 
Menschen, die geschützt werden müssen.

FBI GmbH | Richthofenstraße 35 | 73312 Geislingen  www.fbigmbh.com

72

www.albwerk.deDA STECKT HER[T]Z DRIN

HER[T]ZLICHEN
GLÜCKWUNSCH!
Wir wünschen alles Gute
zum 150-jährigen Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Amstetten.

73
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Löschgruppe Reutti

Gründung 
1851	 Freiwillige Feuerwehr Reutti
1931	 Pflichtfeuerwehr Reutti
1975	 Gemeindereform: Eingliederung in die Feuerwehr Amstetten
2013	 Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Leiter Löschgruppe Reutti
vor 1978: David Seitz, Christian Haußmann, Hans Seitz und Ludwig 		
Frieß Senior
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1978 - 1987	 Ludwig Frieß Junior  	 Georg Simon
1987 - 1997	 Roland Semle          	 Dietmar Hezler
1997 – 1999	 Gert Seitz	        	 Dietmar Hezler	
1999 – 2009	 Martin Schaller		  Dietmar Hezler
2009 – 2024	 Martin Schaller		  Jürgen Simon
seit 2024	 Maximilian Braun	 Jürgen Simon 

Personal
33 Feuerwehrangehörige, davon 33 Männer

Ausbildung
nach höchstem Ausbildungsstand
5 Gruppenführer
22 Truppführer
6 Truppmänner

Zusatzqualifikationen
12 Atemschutzgeräteträger
8 Maschinisten

hintere Reihe
Jürgen Simon, Marco Hezler, Hans-Jürgen Hezler, Maximilian Braun, 
Andreas Bantel, Dieter Claus, Tobias Bosch und Simon Köpff

Mittlere Reihe
Sven Hannuschka, Yannik Friess, Herbert Röder, Karl Heinz Braun, Dietmar 
Durst-Claus, Thomas Aigner und Benjamin Seitz

Vordere Reihe
Reinhold Maier, Hans Dieter Braun, Alexander Aigner, Nico Durst-Claus, 
Julian Seitz und Robin Claus

Fehlend
Tim Claus, Martin Essig, Marcel Gerberich, Jonas Hezler, Martin Hezler, 
Florian Koppenhöfer, Phiip Lammertz, Markus Mann, Martin Schaller, Gert-
Martin Seitz, Johannes Simon und Alexander Vogel
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TSF-W

Haus

Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser
Funkrufname	 Florian Amstetten 4/48-1
Baujahr		 2022
Fahrzeug	 Iveco, Ulm
Aufbau		  Wiss, Herbolzheim

Feuerwehrhaus
Stellplätze 	 2
Ausstattung	 Umkleidespinde in der Fahrzeughalle

Feuerwehrfahrzeug

TSF-W Indienststellung 17. September 2022 

Indienststellung neues Feuerwehrfahrzeug



Heidelberg Manufacturing Deutschland GmbH
Industriegebiet Egelsee, 73340 Amstetten, Deutschland
Telefon +49-73 31-31-0, www.heidelberg.com

Präzision in Guss.  
Heidelberg Manufacturing  
Deutschland GmbH. 

78 79

Schmid Heizung Sanitär Flaschnerei GmbH
Silcherstraße 7 . 73340 Amstetten-Bräunisheim

07323 3292 . info@shk-schmid.de . www.shk-schmid.de

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
zum 150-jährigen Jubiläum 
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Löschgruppe Schalkstetten

Gründung 
1818	 Freiwillige Feuerwehr Schalkstetten
1910	 Pflichtfeuerwehr Schalkstetten
1911	 Freiwillige Feuerwehr Schalkstetten
1934	 Pflichtfeuerwehr Schalkstetten
1935	 Freiwillige Feuerwehr Schalkstetten
1945	 Pflichtfeuerwehr Schalkstetten
1975	 Gemeindereform: Eingliederung in die Feuerwehr Amstetten
2013	 Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Leiter Löschgruppe Schalkstetten
vor 1935: Leonhard Banzhaf,  Michael Röder und Georg Glöckler
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1935 - 1944	 Georg Wittlinger	 Christof Röder
1945 - 1951	 Christoph Röder	 Hermann Miller
1952 - 1955	 Hermann Miller		  Erwin Gugenhan
1956 - 1974	 Hermann Miller 		  Wilhelm Kröner
1975 - 1989	 Wilhelm Dauner		 Georg Paulus
1989 - 1994	 Wilhelm Dauner		 Tobias Münkle
1994 - 2009	 Tobias Münkle		  Klaus Bühler
2009 – 2019	 Tobias Münkle		  Markus Ziegler
seit 2019	 Markus Ziegler		  Holger Bicheler

Personal
27 Feuerwehrangehörige, davon 27 Männer

Ausbildung
nach höchstem Ausbildungsstand
5 Gruppenführer
15 Truppführer
7 Truppmänner

Zusatzqualifikationen
15 Atemschutzgeräteträger
15 Maschinisten

hintere Reihe
Michael Weinstock, Klaus Fetzer, Daniel Schimpf, Achim Weber, Ulrich 
Münkle und Andreas Fetzer

Mittlere Reihe
Tobias Münkle, Michael Köpf, Markus Ziegler, Stefan Steeb und Johannes 
Gugenhan

Vordere Reihe
Thomas Gugenhan, Richard Brendl, Alexander Steeb und Andrian Höfer

Fehlend
Toni Baier, Holger Bicheler, Armin Eberhardt, Thomas Fetzer, Hannes 
Hagmeier, Simon Hagmeier, Cosmo Junghans, Nikos Junginger, Moritz 
Münkle, Jan Schmid, Mirko Stollenwerk, Jonas Weber und Robert 
Wiedmann
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MTW

tsa

Haus

Mannschaftstransportwagen
Funkrufname	 Florian Amstetten 5/19-1
Baujahr		 2009
Fahrzeug	 Ford Nutzfahrzeuge
Aufbau		  Hensel Fahrzeugbau,  Waldbrunn

Tragkraftspritzenanhänger
Baujahr		 2009

Feuerwehrhaus
Stellplätze 	 1
Ausstattung	 Umkleiden

Feuerwehrfahrzeug
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Wir gratulieren 

der Freiwilligen
Feuerwehr 

Amstetten zum

150-jährigen
Jubiläum 

Schillerstr. 48
73340 Schalkstetten

brennerei.koepf

brennerei_koepf
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Löschgruppe Stubersheim

Gründung
1869	 Freiwillige Feuerwehr Stubersheim
1885	 Pflichtfeuerwehr gemäß Landeslöschordnung Württemberg
1936 	 Auflösung Pflichtfeuerwehr - Gründung Verein Freiwillige 		
	 Feuerwehr Stubersheim e.V.
1939	 Freiwillige Feuerwehr Stubersheim als Teil der Ordnungspolizei
1945	 Freiwillige Feuerwehr Stubersheim
1972	 Gemeindereform: Eingliederung in die Feuerwehr Amstetten
2013	 Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Amstetten

Leiter Löschgruppe Stubersheim
vor 1914: Jakob Steck, Jakob Wachter, Johannes Söll, Lukas Münkle, 		
Johannes Fischer und Jakob Wachter
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1914 - 1918	 Johannes Gruß	
1919 - 1934	 Wilhelm Leonhardt
1936 - 1945	 Georg Maier
1946 - 1955	 Pankratz Laib
1956 - 1959	 Jakob Meier
1959 - 1972	 Helmut Steck
1973 - 1986	 Stefan Reisch
1987 – 1990	 Willy Banzhaf
1990 – 1995	 Dieter Schöfisch
1996 – 2014	 Jörg Kilian		  Alexander Hupfer
2014 – 2019	 Alexander Hupfer 	 Jörg Kilian
seit 2019	 Alexander Hupfer	 Lea Mayländer

Personal
22 Feuerwehrangehörige, davon 20 Männer und 2 Frauen

Ausbildung
nach höchstem Ausbildungsstand
1 Verbandsführer
6 Gruppenführer 
14 Truppführer
1 Truppmann

Zusatzqualifikationen
17 Atemschutzgeräteträger
16 Maschinisten 

hintere Reihe
Mathias Banzhaf, Niklas Steck, Jochen Buntz, Lukas Mayländer, Timo Ilg, 
Paul Mayländer, Christian Mayländer und Tobias Natran

Mittlere Reihe
Stefan Ziegler, Marc Ziegler, Nick Ziegler, Bettina Buntz, Johannes Zanner, 
Philipp Wittlinger und Jörg Kilian

Vordere Reihe
Alexander Hupfer, Georg Mack, Hans-Dieter Ziegler, Peter Seibold und Lea 
Mayländer

Fehlend
Marcel Biler, Daniel Ziegler und Klaus Ziegler
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Haus

Tragkraftspritzenfahrzeug
Funkrufname	 Florian Amstetten 6/47-1
Baujahr		 1987
Fahrzeug	 Mercedes Benz, Stuttgart
Aufbau		  Ziegler, Giengen an der Brenz

Feuerwehrhaus
Stellplätze 	 1
Ausstattung	 Umkleidespinde in der Fahrzeughalle

Feuerwehrfahrzeug



Technik braucht Präzision. 
Einsatz braucht Menschen.
Darum geben wir unseren Feuerwehrangehörigen frei,

wenn Hilfe gebraucht wird.

„Partner der Feuerwehr Amstetten“ – aus Überzeugung.

Herzlichen Glückwunsch zum 150-jährigen Jubiläum!

Georg Mack GmbH & Co.KG · Haldenweg 2 · 73340 Amstetten-Stubersheim
07331 93 94 - 0 · info@mack-metall.de · mack-metall.de
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Ablauf des Jubiläumswochenende
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Erfrischung 
gefällig?

Ulmer Getränke Vertrieb GmbH 
Veitsbrunnenweg 3-8 • 89073 Ulm • 0731 / 164-0 • www.goldochsen.de
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Die Liebe des Lebens hast Du 
an der Bar getroffen?

www.goldochsen.de

Ein Gold Ochsen Original bleibt das Original.

  
Ulms flüssiges Gold. Seit 1597. @brauereigoldochsen 
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Jugendfeuerwehr

Gründung 
1992	 Jugendgruppe für Jugendliche von 9 bis 17 Jahren
2016	 Kindergruppe für Kinder von 6 bis 9 Jahren

Jugendwarte
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1992 - 1997 	 Walter Weishaupt	 Ingo Seehofer
1997 - 2002 	 Walter Weishaupt	 Torsten Müller
2002 - 2006	 Bernd Seehofer 		 Markus Mantel
2007 - 2011 	 Bernd Seehofer		 Peter Jedele
2012 - 2023	 Peter Jedele		  Timo Baumeister
seit 2024 	 Peter Jedele 		  Maik Semle

Jugendgruppenleiterinnen und Jugendgruppenleiter
Bernd Seehofer		 seit 2000
Peter Jedele 		  seit 2005
Timo Baumeister 	 seit 2006
Jens Wörz 		  seit 2013
Jenny Seehofer	  	 seit 2016
Maik Semle 		  seit 2017
Lars Semle 		  seit 2017
Rebekka Schöll		  seit 2022

Mitglieder
Jugendgruppe: 14 Mitglieder, davon 11 Jungen und 3 Mädchen
Kindergruppe: 10 Mitglieder, davon 7 Jungen und 3 Mädchen

30 Jähriges Jubiläum der Jugendfeuerwehr Amstetten
Im Jahr 2022 feierte die Jugendfeuerwehr ihr 30-jähriges Bestehen mit 
einem Jubiläumswochenende vom 16. bis 19. Juni 2022. 
Geboten wurden ein Zeltlager von Mittwoch bis Sonntag für die 
Jugendfeuerwehren des Alb-Donau-Kreises, ein Kameradschaftsabend 
für die eigenen Kameradinnen und Kameraden sowie ehemalige 
Jugendfeuerwehrmitglieder und ein Oldtimertreffen mit historischen 
Feuerwehrfahrzeugen.

Nachwuchs und Zukunft unserer Feuerwehr
Die Jugendfeuerwehr wurde 1992 gegründet, um frühzeitig Nachwuchs 
für die aktive Wehr zu gewinnen. Seitdem ist sie ein wichtiger Bestandteil 
unserer Feuerwehr und begeistert Jugendliche für das Ehrenamt.

In der Jugendfeuerwehr lernen die Jugendlichen die Grundlagen der 
Feuerwehrtechnik und des Brandschutzes sowie Werte wie Teamgeist, 
Verantwortung, Hilfsbereitschaft und Kameradschaft. Neben der 
Ausbildung gehören auch gemeinsame Aktivitäten dazu, die den 
Zusammenhalt stärken und den Spaß an Gemeinschaft fördern.

Ein weiterer wichtiger Schritt für die Zukunft war die Gründung der 
Kindergruppe im Jahr 2016. Sie ermöglicht den jüngsten Mitgliedern 
spielerische Einblicke in die Welt der Feuerwehr und weckt frühzeitig 
Interesse an der Feuerwehr.

Heute ist die Jugendfeuerwehr ein unverzichtbarer Bestandteil unserer 
Feuerwehr. Sie sichert Nachwuchs und vermittelt jungen Menschen 
wichtige Fähigkeiten für ihr weiteres Leben.
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 73340 Amstetten I Tel. 07331 - 715 93 0 I www.baeumler-natursteine.de

Bäumler Naturstein & Keramik

Große Gartenausstellung direkt an der B10: 

      Terrassenplatten, Mauersteine, Sichtschutz,

      Poolabdeckplatten, Ziersteine uvm. 

Große �nnenausstellung:  

      Innenfliesen, Natursteinwaschbecken,     

      Musterbäder, Küchenarbeitsplatten,

      Treppenstufen, gro$formatige  

      Wandplatten, Fenstersimsen,

      Wandverblender uvm.

Eigene Produktion 

      für die Realisierung Ihrer Wünsche

Herzlichen Glückwunsch
Z

U

M

 

1

5

0

-

J

Ä

H

R

I

G

E

N

 

J

U

B

I

L

Ä

U

M

 

D

E

R

F

R

E

I

W

I

L

L

I

G

E

N

 

F

E

U

E

R

W

E

H

R

 

A

M

S

T

E

T

T

E

N

!

103



Se
ni

or
en

ab
te

ilu
ng

Seniorenabteilung

104 105

Seniorenabteilung

Gründung 
1992	 Altersabteilung
2013	 Namensänderung von Altersabteilung  zur Seniorenabteilung

Leitung
Dienstzeit	 Leiter			   Stellv. Leiter
1992 – 1994	 Georg Jedele		  Helmut Seibold
1994 – 2008	 Hermann Weishaupt	 Helmut Seibold
seit 2009	 Georg Schmid		  Franz-Uwe Jedele

Mitglieder
38 Mitglieder, davon 38 Männer

Treffen
Die Herren der Seniorenabteilung treffen sich alle zwei Monate. 
Genauere Informationen zu den Terminen werden rechtzeitig im 
Amtsblatt bekannt gegeben.

Erfahrung, Kameradschaft & Tradition
Die Seniorenabteilung ist ein fester und wichtiger Bestandteil unserer 
Feuerwehr. Sie bietet Kameradinnen und Kameraden, die nicht mehr 
aktiv am Einsatzdienst teilnehmen können, weiterhin eine Heimat und 
würdigt zugleich ihr langjähriges Engagement für die Allgemeinheit. 
Auch nach dem aktiven Dienst bleibt die Verbundenheit zur Feuerwehr 
bestehen – getragen von Kameradschaft, gemeinsamen Erinnerungen 
und dem Stolz auf das Geleistete.

Mit ihrem wertvollen Erfahrungsschatz unterstützen die Mitglieder der 
Seniorenabteilung die jüngeren Generationen und tragen zur Weitergabe 
von Wissen und Traditionen bei. Darüber hinaus bereichern sie das 
Vereinsleben durch ihre Mitwirkung bei Veranstaltungen sowie durch 
gemeinsame Treffen und Aktivitäten. So bleibt die Kameradschaft 
lebendig und generationenübergreifend erhalten.

Ein besonderer Baustein dieser Arbeit ist das Programm 
Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg „65 PLUS – Senioren 
aktiv in unseren Feuerwehren“. Es verfolgt das Ziel, die Kompetenzen und 
Erfahrungen älterer Feuerwehrangehöriger weiterhin aktiv einzubinden, 
ihre Teilhabe zu stärken und ihnen vielfältige Möglichkeiten der 
Mitwirkung über den aktiven Einsatzdienst hinaus zu eröffnen. Dabei 
stehen Austausch, Wertschätzung und sinnstiftendes Engagement im 
Mittelpunkt.

Die Seniorenabteilung steht damit für gelebte Tradition, Treue und den 
besonderen Zusammenhalt, der unsere Feuerwehr auszeichnet.

Leiter
Georg Schmid

stellv. Leiter
Franz-Uwe Jedele
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Feuerwehrkapelle

Gründung 
1977	 Jugendkapelle
1987	 Namensänderung von Jugendkapelle zur Feuerwehrkapelle

Leitung
Dienstzeit	 Leiter	
1977 - 1990	 Hans Erne
1990 - 2000	 Peter Steck
2000 - 2005	 Ingo Seehofer
2005 - 2010	 Hansjörg Maurer
seit 2010	 Andreas Schmidt

Dirigent
Dienstzeit	 Dirigent			 
1977 - 1984 	 Karl Kindlein
1984 - 1998	 Werner Häußler
1998 -2004	 Bernd Kramer
2004 - 2007	 Sebastian Just
2007 - 2024	 Harry Zimmermann
seit 2024	 Lukas Karle

Personal
23 Musiker, davon 14 Männer und 9 Frauen
3 Musiker unter 18 Jahre

Meilensteine
1977	 Informationsveranstaltung im Sportheim des SV Amstetten		
 	 zur Gründung einer Jugendkapelle, initiiert von Karl Kindlein und 		
	 Walter Sigloch
1978	 Beitritt zum damaligen „Deutschen Volksmusikverband e. V.“
1979	 Erstmalige Teilnahme am Jugend-Kritikspiel in Ulm
1996	 Beitritt zum Albmusikerring
1997	 Erstmalige Ausrichtung des Albmusikertreffens mit großem 		
	 Festumzug zum 10-jährigen Bestehen der Feuerwehrkapelle

Eine Feuerwehrkapelle ist weit mehr als nur ein musikalischer Begleiter 
bei Festen und offiziellen Anlässen – sie ist ein zentraler Bestandteil 
eines lebendigen Feuerwehrwesens. Durch das gemeinsame Musizieren 
werden Kameradschaft, Teamgeist und Disziplin gestärkt. Gleichzeitig 
verbindet die Kapelle unterschiedliche Generationen und schafft so eine 
starke Gemeinschaft innerhalb der Feuerwehr.

Darüber hinaus spielt die Kapelle eine wichtige Rolle in der 
Öffentlichkeitsarbeit. Mit ihren Auftritten bei Veranstaltungen und 
Feierlichkeiten trägt sie maßgeblich dazu bei, die Feuerwehr sichtbar zu 
machen und positiv in der Öffentlichkeit zu präsentieren. Eigene Feste 
und Jubiläen gewinnen durch die musikalische Umrahmung zusätzlich an 
Attraktivität und Atmosphäre.

Nicht zuletzt stärkt die Feuerwehrkapelle Tradition und Kultur in unserer 
Gemeinde. Sie verbindet bewährtes Brauchtum mit neuen Impulsen 
und begeistert dabei auch junge Menschen. So bleibt unsere Feuerwehr 
lebendig und zukunftsorientiert.
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IM SOMMER ZU HEIß?
• Photovoltaik
• Klimaanlagen
• zentrale/dezentrale Lüftungsanlage

EK HÄFELE
HEIZUNG
SANITÄR

Ihre Vorteile mit uns: 

• Heizungstausch ohne Verzicht auf Warmwasser und Wärme 
 (mobile Heizungen) 
• Beratung inklusive Abwicklung der bestmöglichen Förderung für Ihr Projekt
• Markenübergreifend Service, Wartung und Notdienst aus einer Hand

Zu unseren Partnern zählen unter anderem:

Wir sind der kompetente Installateur aus Ihrer Nachbarschaft!
Mit Know-how und Erfahrung planen und installieren wir Ihre Sanitäranlagen

• Badsanierung und Renovierung
• Barrierefreier Badumbau
• Trinkwasserbehandlung und Leitungsschutz

EK HÄFELE
Energiekonzepte

Häfele GmbH

Geislinger Str. 2
73340 Amstetten

Handy: 01 76.35 44 99 77 
E-Mail: info@ek-haefele.de 

www.ek-haefele.de

-70% Förderung 

möglich

IM WINTER ZU KALT?
• Heizungen
  Wärmepumpen, Hackschnitzel, 

Pellets, Scheitholz, Gas

Industriestraße 29, 73340 Amstetten

Jetzt Scannen
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Besondere und größere Einsätze
Juli 2025 - Dachstuhlbrand in Amstetten

Oktober 2024 -  Gebäudebrand in Hofstett-Emerbuch

Mai 2023 - Gasausströmung Flüssiggastank in Amstetten

Dezember 2022 - Brand Gewerbehalle in Amstetten

August 2021 - Verkehrsunfall PKW gegen LKW in Amstetten

© Christina Schilling© Christina Schilling
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Parallel Februar 2021 - Brand Industriehalle in Bräunisheim

Februar 2021 - Brand Landwirtschaftliches Anwesen in Amstetten-Dorf Januar 2020 - Brand Landwirtschaftliches Anwesen in Amstetten-Dorf

Juli 2018 - Flächenbrand in Schalkstetten

Juni 2018 - 11 Unwettereinsätze auf der gesamte Gemarkung

© Christina Schilling© Christina Schilling© Christina Schilling© Christina Schilling

© Christina Schilling
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Mai 2016 - 18 Umwelteinsätze auf der gesamte Gemarkung

April 2018 - Böschungsbrand in Amstetten

Juni 2013 - Brand PV-Anlage  in Amstetten

Januar 2013 - Kaminbrand in Schalkstetten

September 2009 - Heustock-Fermentation  in Bräunisheim

Parallel September 2009 - Brand Schlepper in Bräunisheim

Parallel September 2009 - Küchenbrand in Amstetten

Juni 2009 - Brand PV-Anlage in Stubersheim

Februar 2007 - Großbrand Landwirtschaftliches Anwesen in Reutti

Mai 2006 - Großbrand Gießereibetrieb in Amstetten

August 2005 - Hochwasser in Neu-Ulm
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Januar 2002 - Gebäudebrand in Amstetten

Juli 2003 - Großbrand Maschinenhalle in Schalkstetten Dezember 1999 - Unwettereinsätze auf der gesamten Gemarkung

Juli 1989 - Brandanschlag in Amstetten
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August 1987- Heustockbrand in Bräunisheim HANDWERK
beginnt beim TEAM

info@scharpf-treppen.de
0171 75 60 45 1
www.scharpf-treppen.de

PLANUNG - KONSTRUKTION - FERTIGUNG - MONTAGE

BALKONE & GELÄNDERTREPPEN IM WOHNBAUMINIMALISMUS-TREPPEN

FEUERVERZINKTE AUSSENTREPPENSTAHL-HOLZ-GLASFLUCHTANLAGEN

121120
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Danksagung

Eine Festzeitschrift entsteht nicht von allein. Sie ist das Ergebnis vieler 
engagierter Menschen, die Zeit, Ideen und Unterstützung eingebracht 
haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Festausschuss, der mit großem Einsatz, 
vielen Ideen und hohem organisatorischem Engagement die Planung und 
Vorbereitung des Jubiläumsfestes sowie die Erstellung dieser Festschrift 
begleitet hat. In insgesamt zehn Sitzungen wurde das 150-jährige 
Jubiläum vorbereitet. Die erste Sitzung fand bereits am 28. November 
2024 statt. Ohne das Engagement aller Beteiligten wäre die erfolgreiche 
Umsetzung dieses Projekts nicht möglich gewesen.

Ebenso gilt ein herzliches Dankeschön den Leitern der Löschgruppen 
und des Löschzuges sowie ihren Stellvertretern, die bei der 
Zusammenstellung der Informationen und Beiträge für diese 
Festschrift unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt außerdem allen 
Unternehmen, Institutionen und privaten Unterstützern, die durch ihre 
Werbeanzeigen und ihre Unterstützung zum Gelingen dieser Festschrift 
beigetragen haben.

Ein Jubiläum dieser Größenordnung kann jedoch nur gelingen, wenn 
viele Menschen gemeinsam an einem Strang ziehen. Hinter einem 
solchen Fest stehen zahlreiche Stunden ehrenamtlicher Arbeit, 
Planung und Vorbereitung. Bereits viele Tage vor dem Fest beginnen die 
Aufbauarbeiten. Zahlreiche Feuerwehrangehörige investieren dabei ihre 
Freizeit, um das Festgelände vorzubereiten und alles für ein gelungenes 
Jubiläumsfest bereitzustellen.
Für diesen großen Einsatz, die vielen Arbeitsstunden und das 
außergewöhnliche Engagement gilt allen Mitgliedern ein besonderer 
Dank und große Anerkennung. Ebenso gilt der Dank allen Helferinnen und 
Helfern, Freunden, Unterstützern und Förderern, die auf vielfältige Weise 
zum Gelingen dieses Jubiläums beigetragen haben.

Ohne das Engagement und die Unterstützung so vieler Menschen wäre 
weder die Umsetzung dieser Festzeitschrift noch die Durchführung 
dieses besonderen Jubiläumsfestes möglich gewesen.
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